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Erccutiuc

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird dckcmnt gemacht:

Es seien über Ansuchen der k. k.
Fincmzprucuratur in Laidach einver-
ständlich mit Fran Theresia Kupriutz
die mit dem Bescheide vom 27. Juni
1871, Z. 3433, auf den 14. August
nnd 11. September 1871 angeordneten
zwei ersten Fcilbietungstagsatzuna.en
zum erccutiven Verkaufe der der Frau
Theresia Kopriutz gehörigen, gericht-
lich auf 1600 st. geschätzten, im Frei-
sassengrundbuche 8uk Urd.-Nr. 47/a,
Nectf.-3ir. 101/u vorkommenden, in der
Polanavorstadt Consc.-3lr. 40/d gele-
genen Hansrealität mit dem Bemerken
für abgehalten erklärt worden, daß
es lediglich dei der dritten auf den
16. October 1871 bestimmt gewesenen
Feilbictungstagsatzung sein Verbleiben
habe, und daß dieselbe gleichfalls über
Einvcrständniß beider Theile auf den

2 0 . N o v e m b e r , 1 8 7 1 ,

Vormittags 11 Uhr, vor diesem k. k.

Landesgerichte, übertragen worden sei.

Laibach, am 12. August 1871.

(1897—1) Nr. 3999.

Reassummmg
executiver Fcilbietung.

Von dem k. k. Landesgerichte in
Laibach wird kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hnrn
Josef Grafen v. Auersperg, Curators
des Fräuleins Wilhelmine Gräsin von
Auersperg, durch'Herrn Dr. V. Wurz-
bach, die Ncassumirung der mit dicsge-
richtlichcm Bescheide vom 1. Juni
1869, Z. 2863 und 2864, sistirten
dritten executiven Fcilbietung des dem
Herrn Carl v. Buchwald gehörigen, in
der Landtafel von Kram sud lum. X .
^o l . 679 vorkommenden, vom Hofe
Cirkna abgeschriebenen Grundbesitz-
thums im Schätzungswerthe von
17.419 st. 60 kr., zur Hereinbringung
der Forderungen aus den Zahlungsauf-
trägen von 2. März 1867, Z. 1122,
pr. 2625 st. undZ. 1123, pr. 2100 st.
ö. W. sammt Nebenverbindlichkeiten,
bewilligt und hiezu die Tagsatzung
auf den

1 1 . S e p t e m b e r 18 7 1,

Vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte angeordnet worden, wo-
bei der obige Grundcomplex auch unter
dem Schä'tzungswerthc, jedoch nicht un-
ter 8000 st. hintangegeben werden wird.

Das Schätzungsprotokoll, der Land-

tafelertract und die Licitationsbeding-

niffc können in der diesgerichtlichen Re-

gistratur eingesehen werden.

Laibach, am 29. J u l i 1 8 7 1 ^

"(1890-1) "Nr?3727.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l, t. Bezirksgerichte Planina wird

bckaunl gnuacht:
ES sei ndcr Ansnchcn des Hcrrn Ma-

thias Korren von Planina, Curator der
Maria Millave'schcn Vc<laßmasse. gegen
Anton Facia von Ialobowitz wcgcn 198 st.
70 kr. 0. 8. o. die angcsuchle Reassnnn'
rung der mit Bescheid vom 18. Sevtcm>
bcr 1809, Z. 5254 auf den 25. Februar
1870 angeordnet gewesenen, sohin aber
sistirtcn dritten efccutiven Feilbrctuug der
gegnerischen, im Grundbuche HaaSberg äud

Rclf.-Nr. 149 vorkommenden Realität
bewilliget und zu deren Vornahme dic
Tagsatzung auf den

15. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags uin 10 Uhr, in dieser Gc-
richtotanzlei mit dem vorigen Anhange
bestimmt.

K. f. Bezirksgericht Planina, am
7. Jul i 1871.

^1888—1) Nr. 3474.

Executive Feilbietuu^.
Bon dem t. l. AczillSgcrichlc Planina

wird hiemit bttannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Frau

Katharina UrSic von Tricst gegen Ma
thiaS UrSic von Unlerloiijch wegen anö
dcm Vergleiche vom 19. September 1866
schuldigen 9 st. 86 lr. ö, W. o. 3. e. in
die lxcculiue öffentliche Versteigerung ocr
dcm Vchttln gehörigen, in, Gluudbnche
Adlc:Sliofcn «n!) Urd.-^ir. 42 votkommen-
dcn ^^al i tä l , im gerichtlich eihodeucn
Lchätzungowcrlhc von 4l)95 ft. ö. W.,
gcwilllgct und zur Voinahme dcrselbcli die
Fcildictlings-Tagsatzungen auf den

19. S e p t e m b e r ,
19. O c t o b e r und
2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, il< der
Gcrichtslanzki mit dem Anhange lie st »mim
worden, daß die feilzuliicteude Rcaliai
nur bei dcr letzten Fcllbittung auch unter
dem Schätzungswerte au dcn Meistbie«
tendcn hinlangegcbcn werde.

Das SchätzungSftrotokoU der Gluno
buchöezlract uud die ^icilationSbedingnissc
tüülicu bei dicscm Gerichte >n den gewöhn-
lichen Amlbslundcn eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Planma, am
25. Juni l 871 .

(1687-1 ) Nr. 3473.

Executive Feilbietuug.
Bon dcm t t. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bttannt gcmacht:
(5ö sei über das Ansuchen der F,uu

Kaihanna Urslc von Tliesl geg,n lUi^.
thias UrSic von Trnst wegen au? l̂ cm
Vergleiche vom 19. Slfttcmbcr 1866, Z.
5722, jchuldigen 33 ft. 39 kr. ö. W. e.^.c.
in dlc ej.ccutiue öffentliche VcrslcigclM'g dcr
dcm letzteren gcyorigcn, im Grundbüche
der Herrschaft Adlciehofcn 8ud Urb.,
)ir. 42 uoitommcndcn Rcalilät, im gc-
richllich crhobcncn SchätzungSwcrlbe von,
4595 fl. ö. W , gcwllligtt und zur Vor-
nahme derselben die FcilbictungS-Tagsaz-
zung.cn auf den l

19. S e p t e m b e r ,
19. O c t o b e r und
2 1. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Voimitlags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtslanzlei mit den, Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznblclrnde Rculilüt
nur bei der letzten Fcilbictung auch unttl
dem SchätzungSwcrlhe an den Mcislbic- ^
tenden hilitangegebcn werde.

Das Schützungöprulololl, dcr Grund»
buch6extract und dic tticitolionsbcdiugnissc
lonncn bei diesem Gerichte in dm gc«
wohnlichen AmtSslundcn cingcschcn werden.

K. t Bezirksgericht Planina, am 25tcn
Juni 1871.
(l894-1) ' "Nr. 4215.

Executive Feilbietung.
Bon dcm t. t. BcziriS,ierlchtc Planina

wird hiemit dclannt gcmacht:
Es sei über daS Ansuchen des Anton

Archer von Kirchdorf gegen Mathtms Haf-
ncr voü (äommcnda B.G. Slein wcgcn
aus dem Zahlungsaufträge vom 14len
August 1868, Zahl 3219, schuldigen
85 fl. ö. W. o. 8. o. in die execulioc
öffentliche Versteigerung dcr dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche dcr Hecrschch
^oltsch 8ud Nctf.°3ir. 45 und Urb-Nr. 10
oortommenden 3tealität, im gerichtlich er-
hobencn SchätzungSwcrthc von 1132 st.
ö W.. gewilligct und zur Vornahme dcrsel
bcn die Feilbictungs.Tagsatzuligcn auf dcn

2 2. S e p t e m b e r ,
2 0. O c t o b e r und
2 3. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

lcdcsmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcnchtbtanzlei mit dem Anhange bestimmt

worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbietung auch unter dcm
SchätzungSwcrthe an den Meistbietenden
hintllngcgeben werde.

Das Schätzuügsrrototoll, der Grund-
buchöextract und dic ^icitationsbcdingnisse
tonnen bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstund.n eii,.,cschln werden.

K. l, Bezirksgericht Planiua, am
29. Jul i 1871.

(1806—3) Nr. 5821?

UebcrttMmg
dritter erec. Fcilbietuug.

Vom l. k. Aczillegcrichte Rcifniz
wird bekannt gemacht, duß in der Erccu-
tionssachc der Fran Vtaria Icncic von
laibach gegen Jakob Ärto von Rcifniz
p0<0. 3150 ft. e. «. o. die mit Bescheid
vom I. Juli 1870, Z. 2885. auf den
23. December 1870 angeordnete dritte
cz-ccutive Feilbictung drr dem ̂ etztcrn ge-
hörigen Realitäten nbcr Ansuchen dcr
Execulionsfuhrcrin uuf dcn

2 8. S e p l c m l ' c r 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr, hicr^crichls mit dcni
vorig!» Anhange übeüi^cn wurde.

5k. k. Bezirksgericht Rcifniz, am 12tcl>
December 1870.

(1886 -1 ) Nr. 347^i.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. ÄcziltSgerichtc Plauma

wiid hicmit bekannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Frau

Kathariua UrSic von Trieft gegen Mu>
lhias Uröic von Untelloltsch wegen aus
dcm Vergleiche vom 19. September 1866,
Z. 5724, schuldigen 70 fl. ö. W. ^. «. o.
m die efcculiue offenlllchc Versleigel^ng
der dcm Kehtern gehörigen, im Gruuobuchc
der Herrschajt AdlcreHöfen Urb.-'Nr. 42
>.>orlommenoeil Realiläl, »«u ^erichlllch er-
hob l̂ien Schätzungswerthc von 4591 ft.
o. W., gcwilliget und zur Vornahme der»
stldel! dicFeildleluugs-Tagjatzungell auf den

19. S e p t e m b e r ,
19. O c t o b e r und
2 1. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jcdcömal VormlllagS um 10 Uhr, in da
Geiichtelanzlci mit dcn> Anhange bcstimml
morden, daß dic feilzubietende Realität mir
bei der letzten Fcilbiclung auch uulcr dem
^chätzuugöwcrthe an dcn lUieislbictendcn
h'ulungcg!.ben werde.

Das Schützungsplototoll, l̂ cr Grund
buchocxtracl uuo dic ^ic!lat!onsbcdlngnl>sc
tonnen bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmlSslunden ciugescl)cu wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Planiua, am
25. Juni 1871.

(1884-1 ) Nr. 3350.

Executive Feilbietung.
Vun dem t. t. Bezirksgerichte Plan,na

wird hicmit bekannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen der Mar>

garcth Mclinda, durch ihren Eljegalte»
ThomaS Mctinda von ^)iart>nSbach, gcge»
Anton Rozanc von Zirtnitz Hs.-^ir. 33
wcgcn aus dcm Vergleiche vom 5. Fe-
bruar 1848, Z. 8, und der Einantworlung
vom 20. Mai 1855, H. 2651, schuldigen
180 fl. 39 kr. ö. W. o. 8. o. in die execu
live öffentliche Versteigern»«, der dem äch-
teren gehörigen, im Grundliuchc HaaSderg
öul) Rctf.-Nr. 325 uortommcnccn Rea-
lllä'l, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wcrlhe von 1746 f l . ö. W-, gcwilligct und
zur Vornahme derselben die executiocn
FcilbietungS^Tllgsatzungcn »n>f den

19. S e p t e m b e r ,
19 . O c t o b e r und
2 1. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbictuug auch unter
dem SchätzlmgSwcrthe an den Meislbic
tcnden hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchsextract und die îcitalionSbedingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Planina, am 17>cn
Juni 1871.

(1893 -1 ) Nr. 409l .

Orecutive Feilbietunq.
Von dem k. t. BeziitSgcrichtc Planiua

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansüßen des Franz

Gornit von Grahovo acgcn Anton Drob«
nic von Scheraunitz, jetzt bei Josef Stara^
Sinc in Rcifniz, wegcn auS dcm Vergleiche
vom 20. August 1869, Z. 4810, nnd
Urtheil vom 11. Februar 1870, Z. 543,
schuldigen 20 ft. 79 ft. 10 kr. ö. W.
«. 8. 0. in die executive öffentliche Vcr<
stcigcrung der dein ^ctztercn gehörigen,
im Grundbuche Haasbcrg «ud Urb.-
Nr. 253/1170 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schützimgsmcrlhc
von 200 ft. ö. W., gewilligct nnd zur Vor-
nahme derselben dic erecutivcn Feilbil'
tungS'Tagsatzungcn auf dcn

2 2. S e p t e m b e r ,
2 0. O c t o b e r und
2 3. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gerichtslanzlci mit dcm Anhänge bestimmt
worden, daß die fcil^ibiclendc Rcalilat
nur bci der lrtztcn Fcilbittung auch »nler
dem Schätziuigswcrlhc an dcu Hicislbic
lenden hinlanqcgcbcn werde.

Das Schätzungsprolololl, dcr Grunt'-
buchsertract uud die Licitülionöbcdingliissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn
lichen Amtöstundcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 22tcn
Juli 1871.

(1889 -1 ) Nr7^69<;.

Erecutive Feilbietullg.
Vom t. t. Äezirlsgcrichtc Plamna wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheu dcs Hcrrn M" -

lhiaS Wolfinger von Planina gc^'ü Ma--
ria Millauc von Zirluitz die mil Bescheid
vom 30. November 1869, Z. 6341, bc-
willigte, sofort aber sislirlc cxccntivc Fcil-
biclung der dcr Maria Millavc achöngcl',
auf :-i550 ft. bcwenliclcn sicalitüt, Rcls."
Nr. 88, Urb.-Nr. 92 l̂ä Graf Vambcr^
sches Eanonicat, M o . aus dcm Urlhcilc
vom 17. Fcbrnar 1859, Z. 454, schul-
digen 315 fl. f. A. reassumirt nnd es
werden zu deren Vornahme die neuerlichen
Termine auf den

15. S e p t e m b e r ,
l 3. O c t o b e r und
14. N o v e m b e r 187 l ,

jedesmal früh 11 Uhr, in dcr Gerichts-
lanzlci mit dcm vovigcn Alcha,,gc mlSgc'
schricbcn.

K. t. Bezirksgericht Planina, am 5lcn
Juli 1871.

(1902- is NrV 9206.

Ncassumiruug erec.
Realitätcu-Verstei^ermlg.

Vom l. l. städt. dclcg. BcziilSgerichlc
in Vaibach wird bekannt gcmacht:

ES sei über Ansuchen dcr FranziSta
Memel'c. durch Dr. Eosta, die executive
Versteigerung der dcm A»lon ^>ln>t von
Slcfanödorf gehörigen, gcrichilich auf
2066 fl. «cschätztcn, im Grundbuchc Ncu-
irclt 8ud Ulb.-Nr. 1 u„d 2. l o m . 1l, IViI.
13 vorkommenden Realität M o . 674 fl.
80 kr. im Reassumirungöwcac bewilliget
und hiczu zwei Feilbietunge-Tagsatzmigcl',
nnd zwar die cistc auf dcn

2 6. A n g u s t ,
und die zweite auf dcn

2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
jcdcömal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AmtSlanzlci mit dem Anhange a>'̂
geordnet worden, daß die Pfandrcal'lät W
rer ersten Feilbiclung nur um odcr über
den Schätzungswerlh, bci dcr zweiten ober
auch unter demselben hintangegcben wer
dcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, worliach
insbesondere jeder Licitant vor gcmachlcm
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
dcr Licilationscommission zu cllegcn 1)",
sowie das Schätzungsprotokoll und dc
Grundbuchscxtract können in der d>csgr
lichtlichen Registratur eingesehen lvc,oe,.

Laibach, am 24. Juni 1871.



1355
(1874—2) Nr. 5370.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte FcPriz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-

procuratu^, cinvcrständlich mit dem Exccu-
t u Johann Mclölnt von Smcrje Hs,°
Nr. 8, die mi.' dem Bescheide vom 28tcn
April 1871, Z. 2982, auf dcn 28. Juli
I87 l a!igeordr<ctc zweite cfccntivc Feil-
biclnng der Realilat Urb.'Nr. 42 uä
Pfl^rrgilt Do rn ig mit den, Bewerten
all« abgehalten erklärt w^rdc,', daß cS
lediglich b'i der auf den

2 9. A l!,; u sl 18 7 1
angeordnete» dritten executive» Realfcil'
bictung sc.n Verbleiben habe.

K. l.Vcziltel^-licht Fcislriz, am 22lcn
Juli 1871,

' ^878—2) Nr. 1773.

Ezecutwe Feilbietuilg.
Von dem t. t. Bez r^gcrichlc ^llllli

wud bekannt gemacht:
Es hade übcr Aiilan^cn der Johann

Erler'schcn Eiden, durch Herrn Dr. Sa-
j^vic in ^nibach, wider Anton Inuan in
Watsch in die Rcassnnnrnng der mit Be-
scheid vom 20. Juli 180 l , Z. 2773,
sijlirtcu ez'eentiucn Feilbietung der dcm ^ch'
tern gchörigeü, im Uormuligen Gruild-
buchc der Herrschaft Ponovic 8ud Urb.-
Nr. 29, Nets.-Nr. 17 vollomrmndm, ge-
richtlich ans 017 fl. 18 lr. bewelthelcil
Realität zu Watsch gewiUiget. und hiczu
3 Termine, als: tcu crsll» auf d<n

2. Sc f t t c in d c r,
den zweiten ans den

3. O c l o l i c r
ln>d dcn dritten auf dcn

4. N' ovcmbc r 1 8 7 1 ,
jedcömal nm 10 Uhr Vormittags, in dic-
scr Gcrichl^lanzlci mit dem Anhange t>c.
stimmt, daß diese Realität bei der dritten
Fcilbict!Ms,i<-Tllgsatzui!g c>lich unter dem
SchätznnMlierlhc hint̂ nigcg>,bcu wcrdcn
Würde.

Das Schützungöprolololl, der Grund-
bilchsc t̂rcict und die l̂citalionSbedingnissc
lünnen hicrgctichls eingesehen wcrMi.

K. t, B^zirlsgciicht Lillai, am 24lcn
Mai 1871.

sl86 i"- 2) Nr7 254^7
Executive

Ätealitütell-Velsteigernng.
Vom l. k. Bezirlögcrichte Scnosclsch

wird bekannt gemacht:
Eö sci übcr Ansuchen dcr k. t. F i ,

nanzprocnratur in ^ îbach die executive
Fciltiicluug der dcm Johann Borölncr in
i^runauaS gehörigen, gerichtlich auf 855 fl
geschätzten Hndrcalttät, im Grundbuche der
Hlllschafl Nassenfuß 8ud Rcif.^)ir. 208,
Urd.-)tl. 390 vorkommend, bewilliget und
h'czn drci Fcilbiclungs-Tagsutznngcn, und
zwar die nste anf den

0. S e p t e m b e r ,
die zwcilc anf den

6. O c t o b e r
mid die drille auf dcn

6. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jcdcsmal Voimi l ta^ vou 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlöl'anzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
nin oder übcr dcn Schntzniigc'wellh, bei
dcr dritten aber auch nulcr dcmsctt'cn
l)intansscgcl'cn wcrdcn wird.

Dic ^icitalionS-Bcdmgnissc, wornach
lnobcsonderc jedcr Licitant vor gemachtem
Al'butc ein l0"/^ Vndinm zu Hauben dcr
^icitalionö Comlu,ssion zu erlegen hat, so
wie das SchätzmigSProlotull und dci
Grundbucho-Ez-tiact löimcu in dcr dicö-
gcrichtlichcn Regisliatur cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
20, Juni 1871.

(1803-2) Nr. 3168.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Adels

bcrg Wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcS hohen

AeraiS uuo Grundcntluslm'göfundcs, durch
die t. l. Finanzpiocuralur zu ^ailiach,
gĉ en Georg Smcrdu von 5tlöuig wegen
uu Steuern und Grnndcntlastungsgel'üh«
reu schuldigen 87 fl. 24 ' ^ tr. 0. W.

0.8. 0. in die executive öffentliche Verstci'
gerung der dem Letzteren gehörigen, im
Grunobuchc des Gutes Mühlhofen 8ub
Urb -Nr. 44, Rectf.Nr. 7 vorlommen-
dcn Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwerthc uon 977 ft. u. W. , ge- j
williget und zur Vornahme deiselveu die
geilbictungö Tagsatzungeu auf dcn

12. S c p l e m d c r , ^
10. O c t o b e r und
10. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedcbmal Vormittags nm 10 Uhr, hier»
gcrichtö mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcllzublctcndc Realität
nur bei dcr letzten Fcilbictung auch unlcr!
dem Schätzungswerthc an dcn Meislbicten-'
dcn hintangcgebcn werde.

Das Schätzungsprotoll, der Grund»
buchscj.tract uud die ^icitaliouebedingnissc
töuucn bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen AmlSstundcn eingesehen werden.

K. t. BczilkSgericht Adelsberg, am
17. Juni 1871. ^
(l855-2) ' 'sir. 2608."

Dritte Feilbietmlg.
Vom l. t. B^zirlsgerichte ^aas wird

hicmlt bekannt gemacht:
Es seien nbcr Ansuchen dcr löbl. t. l.

Fiuanzprocuralur, uom. dcö h. t. t. Acrars,
cinvcrsläudlich mit Primus Bccaj von
Bccajc dic mtt dcm Bescheide vom 20len
April 1871, Z. 1379, uuf dcn 28. I uu ,
und 29. Jul i o. I . angcorductcn Feil»
bicllmgcn dcr Realität des letzter« pew.
138 f l . ^0 tr. c. 8. e., «ud Urb.-Nr.
253/247 llä Grundbuch Nadlls.k, als ao.
gchullcu angcfehen, wogegen eö bei dcr
auf dcn

3 1 . A u g u s t d. I .
angeordneten drillen Feilbictung uiwcr^
äudcrl mit dcm obigen BcscheidSanhange
sein Verbleiben habe.

K. l. Bczirtsgeiicht Laaö, am 2üten

(1873-2) Nr7^087?

Erinllerung
au Herrn K a r l F r a n l e , Handels-

mann in Stein.
Von dcm t. t. Bcziitögerichle Stein

wird dem unbekannt wo befindlichen Hrn.
Karl Franke, Handelsmann ni Stcin, hlcr-
lyit erinnert:

Eo hade Frau Maria Svclic von
Stein wider deuselbeu die itlage z»ow. rück-
ständigln Mlchzinscs prr 41 fl. 78 tr.
«ub ^nw8. 7. August 1871, Z. 4087,
hicramlö cmgcbrachl, worüber zur sum»
malischen Veihandlung die Tagsatzung
auf den i

5. S e p t e m b e r l. I . ,
frnh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18 dcr
allh. Entschließung vom 18. October 1845
angeordnet lind dem Gctlugtcn wca.cn seines
u»bekannten Aufenthaltes Herr Johann
Podrclar von Stciu als (^ilruwr uä ucwm
auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
velständigct, daß er ullcnfaUs zu rcchlcr
Zcit sclbsl zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, wiorigcns
dicsc Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt weiden wird.

it. t. Bczirlsgcricht Stein, am 7lcn
August 1871.

(1804—2) Nr. 31467

Executive Feilbietuug.
Vom t. l. BczlllSgcrichlc Aoeloliclg

wird hicmit bekannt gcmachl:
Es sei übcr das Ansuchen dcö Herrn

Blas Tomöic von Fcistriz gcgcn Thomas
Z'le von Dorn wegen schuldigen 48 fl.
^ ' / 2 lr. ö. W. 0. 8. e. in die executive
osseinlichc Vcistcigcrulig dcr dem ^tztcrn
gehörigen, im Gruudbuchc dcr Hcitjchast
Piem «ud Urb.-'N'r. 1^ vortommcuocn
Realität, im gcrichllich erhobenen Schäz.
zungöwcrlhc von 2434 fl. 0 W., gewii-
ligel und zur Vornahme derselben die drei
Feilbictui'gs-Tagsatzungcn auf den

12. S e p t e m b e r ,
1 1 . O c t o b e r und
14. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vmunttags um 10 Uhr, hier.
gcrichts mit dcm Anhange bestimmt wor
dcn, daß dic feilzubietende Realität nur
lici der letzten Fcitbicluug auch unter dcm
Schätzungowcrthc an dcn Mcislbictcndcu
hiutangcgcben werde.

DaS Schatzungsprolololl, der Glund«
buchsextraci und die Vlcilationebedingnisje
tonnen del dicscrn Gerichte in den gewühlt
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adllsbcra, am
16. Juni 1871.

^ 7 3 — 3 ) Nr. 1542.

Dritte erec. Feilbietuug.
Von dcm t. t. Gezirlsgcrichte Sittich

wird bctannt gemacht, daß in dcr Efccu-
lionssachc des Frclnz Panzc, durch Herrn
Dr. Wmzbach von Malbuch, gegen Josef
Kristall von Sludcnc M o . 604 fl. 37 lr.
s. A. dic mit dcm Bescheide vom 15lcn
September 1868, Z. 3218, bewilligte und
mit dcm Bescheide vom 23. Jänner 1869,
Z. 188, auf dcn 28. März 1869 cmgo
ordnet gewesene und sohin sistirlc drille
executive Fcillnctung dcr gegnerischen, im
Gründliche dcr Herischaft Sittich ĉcS
FcldamtcS «ud Urv..Nr. 134 und 135
liorlommcnocn, auf 2800 ft. gerichtlich ge-
schätzten Realität neuerdings auf dcn

2 9. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mildem
vorigen Anhange angeordnet worden lst.

tt. l. Bezirksgericht Sittich, am 6ten
Juni 1871.

(1869-2 ) N^724287 ,

Erilmerultg
an J o h a n n a L o g a r von Zagorica.

Von dcm t. l. BezirlSgcrichle Rad'
manuSdorf wird dcr Johanna Logar von
Zagorica, nun unbekannten Aufenthalte«!,
hinmit erinnert:

Es habe Thomas Zupcmec von Pod<
jelc Nr. 21 wider dieselbe dic Klage auf
Zahlung eines «aufschillmgeS per 40 fl.
äub pmo8. 15. Jul i 1871, Z. 2428,
hieramts eingebracht, worüber zur sum.
malischen Verhandlung die Tagsatzung
auf dcn

5. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm UnHange des § 18
der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet, und dcr Geklagten wo
yen ihres unbekannten Aufenthalles Herr
Dr. Franz Muuda von ^aibach als Ou-
rawi' uä iicwm uuf ihre Gefahr und
Kosten btstellt wurde.

Dessen wird dieselbe zu dem Ende
versländigtt, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
iclbst zu elschemen oder sich einen anoc,
ren Sachwaller zu bestellen nud anhcr
namhaft zu machen habe, widrigen» diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Enrator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht NadmannSdrf, am
16. Jul i 1871.

(1842^3) Nr. 2516.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Over«

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Valcn»

tin Tercel von Zaplana H..Nr. 3 gegen
Johann Eorn von Razor Hs.-Nr. 64
wegen aus dcm Vergleiche vom 9. Jul i
1869, Z. 1000, und der Eession vom
5. November 1870. supcrint. 9. Jänner
1871, schuldigen 286 fl. 0. W. 0. 8. 0.
in die Rcassumirung dcr executive» öffent-
lichen Versteigerung dcr dem Letzteren ge-
hörigen, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Voilsch Lub Rclf.-Nr. 625, Urb-Nr. 234,
Posl-Nr. 86 voitommcnden, zu Razor lie-
gcndcu Realität sammt Au- und Zugchör,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe
von l480 ft. ö. W., gcwilliget und zur
Vornahme derselben d»c rfecutivcn Fell»
biclungs Tagslltzungen auf dcn

12. S e p t e m b e r ,
13. O c t o b e r und
14 . N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier«
gcrichtS mit dem Anhange bestimmt wor°
dcn, daß die feilzubietende Realität »ur
bei dcr letzten Fcilbietung uuch unter dcm
SchätzungSwcrlhe an dcn Meistbietenden
hintüugcgcbcn werde.

DaS SchätzungSprotololl, der Grund-
buch«lztract und die Licilalionsbedingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

it. t. Bezirksgericht Obttlaibach, am
1. August 1871.

(1845—3) Nr. 3305.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Semene von Podlaga Nr. 4 i gegen Ma»
lhias bozei von Pobtaga Nr. 60 wcaen
aus dem Urlheile vom I I . Februar 1871,
Z. 599, schuldigen 300 fl. ö. W. 0. 8. 0.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dem Fehlern gehörigen, im Grund<
buche Nußdorf '1«ini0i> 11, ^»n .̂ 97, Urb.
Nr. 2l/ä u<i Nr. des KaufoerlraqsS vom
28. Mürz 1867 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schatzungewerlhe
von 360 fl. ö. W.. gewilligel und zur
Vornahme de, selben die drei executive«
FeilbirtungS'Tagsatzungen auf dcn

13. S e p t e m b e r ,
14 . O c t o b e r und
15. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
OcrichtSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubielcndt Realität
nur bci der letzten Fcilbictnng auch unlcr
drm SchätzungSwcrthc an dcn Meistbie-
tenden hinlangegcbcn werde.

DaS SchätzungSprolololl, dcr Grund-
buchSextract und die ^icitalionSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in drn gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 27tcn
Jul i 1871.

(1833—3) Nr'. 22267

Reassulnilung
dritter ezcc. Feilbietung.

Vom l. t. GczillSgclichte Scnoselsch
wirb bekannt gemacht:

Es sei iibcr Ansuchen dcr k. t. F i -
nanzprocuralur in Laibach in dic Rcassu-
mirung dcr dritten cxeculiocn Fcilbictung
der dem Glas Aoigel in Senosctsch ge-
hörigen, gerichllich auf 2770 fl. geschatz-
ten Realität Urb.-Nr. 45, Rclf.Nr. 23
^ä Herrschaft Senosetsch, wcgcn schuld,,
gen 118 ft. 28'/x lr. gewilligct und hiczn
eine Feilbictungslagsahung, und zwar die
dritte auf dcn

30 . S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
VormillllgS von 10 bis 12 Uhr, in dcr
Gcrichtslanzlei mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
dieser Fcilbietung auch unter dcm Schäz»
zungSwerthe hinlangegeben werden wird.

Die Licillltionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gcmachllm
Anbote ein lOpers. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu ei legen hat, so
wie das Schätzungsvrolotoll und dcr
GrundvnchScftract tonnen in der dicSgc
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
12. Jul i 1871.
(1835—3) 'li!-. 2987.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Scnosctsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Allsuchen dcr l. l. Fi-
nanzprocuratur in laibach die cxccnliue
Fcilbictung dcr dcm Jakob KriSman von
Famle gehörigen, gerichllich auf 895 fi.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 530/6 llä
Hcrischaft Seuosetsch wegen fchuldigcn
62 fl. 1 lr. bewilliget und hiczu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. O c t o b e r
und die dritte auf drn

17. N o v e m b e r 1 8 / 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m dcr Gerichtelanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreulilal
bei dcr ersten und zweiten Feilbictm'g nur
um oder über dcn SchätzungSwerth, bei
der dritten aber auch unter, demselben
hinlangcgcbcn werden wird.

Die Licitations-Beringnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachten,
Anbote ein 10°/^ Padium zu Handen der
Licitations - Commission zu erlegen Hal,
so wie da« SchätzungSprotololl und der
GrundbuchStfttact tonnen in der oiesac
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
20. Jul i 1871.
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Heritor's Ttater
Heute Montaa den »4. August

Abends ti Uhr (IN)«)
unwiderrufl ich

vorletzte Vorstellung
in vier Abtheilungen.

KriegSfcenen aus dem deutsch-französischen
kriege. - Tic Velagcrun,, und das Vom-
bardement von Ttranbura, mit einem Aus-

fall durch dal> Tteinthor.
Humoristisch-satirische Tarstcllunss der Voll-
ziehung einer Enthauptung au einem le-

bende« Menschen.

Mschicds - Dorstellungeu.
Anfang dcr ersten um 3 Uhr.
Anfang der zweite« um 8 Uhr.

Ein Gärtner
wird am ! . September l . I . ausgenommen.
Anfragen unter Vollage dcr Zeugnisse sind an
das Pcrwaltungsamt der HerrschaftNadmanns-
dovf, ;u riatcn. ( l ß ! ^ - !l)

Unterleibs-Druchleidcndc.
Die Vruchsalbc von <>j. Tturzencg-

«cr in HeriSau, Schweiz, hat in Folge
ihrer vorzüglich, n Wirksamkeit bei Nuter-
leibsbrNchcn, Mntteroorfällen nndHamor-
rhoidcn vielseitigen Dank grcrntet. Zahlreiche
Atlcstc bestallen c,ne vollständisse Hci-
luun selbst bei veralteten Fälle». Auf
frantirtc Anfragen wird Gcbranch<jauweisnnss
gratis versendet. — Hu beziehen in Töpfen
zu 3 fl, 20 lr. üst. W. sowohl durch dc»
Erfinder selbst, als durch den Herrn Josef
Weitz. zur Mohrcnapothele. Tuchlanbcu
Nr. 2? in Wien. (924 - 8)

Posnik's
Gasthaus

iii

VcWes
empfiehlt sich dem P. T. Publicum mit
besten Speisen und Getränken, mit Fo-
rellen und Krebsen. (1875—2)

Die Wasch waarenfabrik in Klattau
bcc

emvfiebltdereu frisch assortirte» Laacr bei

M. Bernhaelier in liiiilmcli
von U>«?»^re«H>««»«>«>» in weiß und gedrucktem R'«»,'0«l> Uüd echt »»>»»!»«»»'-
U«»» I e l « e » vun fl. l.20 lr. bis fl. 8.73 l r „ «,,»»»«»,,>»e,»«le« in weiß nnd
farbig von fl l bis ft, l,6tt lr,, I ^^ l«e«,«rn<t l ^ ,» dentschcr n„d nngarischer Fa -̂on
von fi. l 40 lr. bis st l 9il lr. aus bestem Material und mittelst Handarbeit angefertigt.

Bei auswärtigen Gestellungen wird «sucht, bei Hemden dcu Halsumfaug, die Rillten-
weite. Nermel- und Stockläuge, bei GatNcn die klinge, den Umfang dcr Hilftcu und die
Schrittlänge anzugeben, und werden selbe gegen Nachnahme genau uud prompt effectuirl.

Or<Uln»>»l l^r«^ l« l lw»« >» werden auf Verlangen eingesandt.
Gleichzeitig empfiehlt Gefertigte ihr 5 K » » , , s n e » « » r « « » r e « » I » « e « und

bittet um gütigen Zuspruch. (10—17) M. Heriibaclier.

P. T,
Von den beliebten »5<>«>,»'»el>«?« «eH0l> l» f t» ^ i r o u l a » S « '

ist soeden Nr. 32 , die momentane Situation an der Wiener Börse be- l

sprechend, erschienen und wird auf Verlangen K > n t l » und s« »>»e« .
zugesandt. <l 759-8) l

Cremplare der 3. Auflage der
Vroschilre „Die Privatspeculalio»
an dcr Völsc. von Jas. Kohn"
sind vorriiihig und werden gegen
15 tr. franco yersandt.

Jos. Kohn & Co.,

aöien, vciUütfl. &d)ottetiQaf)c (>.

(1819—3) Nr. 4045.

Einleitung des
Amortisationsvel fahrens.

Bon dem k. l . Landesgerichte in
Laibach wird kund gemacht:

Es sei über Ansuchen der Elisabeth
Kerziznik von S t . Oswald, durch Herrn
D r . Suppan, die Einleitung des
Amortisationsverfahrens bezüglich der,
auf Namen des Urban Kerziznik lau-
tenden, angeblich zerrissenen kraini-
schen Grundentlastungsschuldverschrei-
bung vom 1. November 1851 , Nr. 404
pr. 50 st. C . -M. bewilliget worden.

Diejenigen, welche auf obige Grund-
entlastungs - Schuldverschreibung einen
Anspruch stellen zu können vermeinen,
werden demnach hiermit aufgefordert,
ihre Rechte darauf

b i n n e n e i n e m J a h r e , sechs
Wochen u n d d r e i T a g e n ,

vpm Tage der ersten Einschaltung die-
ses Edictes an gerechnet, bei diesem
Gerichte so gewiß nachzuweisen, widri-
gens diese Grundentlastungsschuldver-
schreibung aus neuerliches Ansuchen der
Amortisationswerberin jür amortisirt
uud wirkungslos erklärt werden würde.

Laibach, am 29. J u l i 1871 .

Prager-Mandelsakademie.
Das neue Studienjahr l>e«ii)i)t am

1. October d. J.
Bedingung der Aufnahme ist der Nachweis über die in der Unterrnalsehuli*

oder dem Untergymnasium zu erwerbenden Kenntnisse. Die Ntiulirrenden
haben die Berechtiüunj»1 zum einjiiliriircii freiwilligen Militiinlirnstc und
finden in ErkranKiiUä'sHilleii im neuerbauten HaiHllim»-s-S|»it;ilc unentgelt-
liche Pflege.

Ausführliche Prospccte und sonstige Auskünfte ertheilt bereitwilligst

Im Auftrage des Verwaltungsrathes:
(1908—1) Karl Arenz, Director.

Die k. k. priv. österr. Ilypotlu^keiiluuik
emittirt zolm- i m < i niufVJ[»jährig-o fl»l'aiiclbric^cs ntii 5 %
P e r c e n t ohne Steuerabzug verzinslich und zu Pupillargoldern und

Cautionen verwendbar.
Diese Pfarulliriof.', w c l d i c Itcroits \VOK,MI ihrer g r o s s e n S i d i e r l i o i t oini; Udlolic C,:\-

IHtnlsa» ago des Public.iiins l.il.Jon, s lel leu sich rniL Hücks ich t auf ilir Z i i . sc i l r i i - , i i s s K , . K . ! i i -
| w u r t i ^ billiger, als alle amlcri i 111 Wien a u s g e s e h e n e n P f a n d d n e l e und worden ' s le l s tfi-iiiin

zum l a^esco i i r s e verknust bei de r ( M s ) 7 10 ) '

Wienes • Wechselstuben-Gesellschaft,
W J e n , G C U I M - I I * , a i u d « lrr i>n B i l i i t B c i n ft'rag; C^raBirn t ,

v. F. GEHB¥ET
L U U liiiclist der Hradctzkv-Brücke 1 U O
empfiehlt sein neu cingerichtetos Lager von Tuch-, Manufactur-, Leinen- und
Modewaaren und versichert solide uud reelle Bedienung.

Commissionen auf allenfalls nicht vorräthige Artikel in Seide Wolle
Leinen worden bereitwilligst übernommen und bestens besorgt.

Mnster-Collectioiien werden auf Verlangon zugeschickt, Aufträge aus
der Provinz prompt ausgeführt. (1784— 5)

1. August 1871. Hochachtungsvoll

^jf- Schmerzlos ^ |
oliiic VAnHnrH'Aun&eno,

llh>'c I?R««>len»l»«»«t« innerlich »̂ si^ zn „chin,,'!!, die früher c^r sp l̂er die ^«>»'»
«!«»»««»»»>«,»,'«,'««»«» in diesem Falle angreifen, ferner ohne >«'«l^l»l^l'i»»»ü<.l»«>it«'»»
»üd ohne ««^»«'„»^eN«»»,,« heilt

Mitglied dcr Wiener mcd, ssaculität, ̂ V l « , , , Sladt, Stüliliiliast^i Nr. 11. »ach ri,n'r i»
niiziihllgcn Fällen al« Iirstbcwährtcn neuen M t̂hnde «,>tt,,«>>!«»>, n,,d »<«'l»„, ' l l

H «̂  I» « 1 l> I» I» <> IR t l ,« X X < ,

sowohl frisch enlstaiidriie, nll< Nüch noch so schr u.lall^l-, Dnrch dieses Iial!imi'!»äs;!> »MI
Aiilnrilälen alö v0rz>ic;lich anerlalüite «»»'llv«»»«!'»,!,,'«»,,, jst ^ !„^il,ch loich v<»,—
««,'>>n»»T^>» >'»«'»«»!«»,» Heilnxq i» uerschllsftll, indem die AelrchVude» i» ihl^i»
»ur l,an,, lnr., ciefafftin Berichte ft^tt H . '» ,» , ' , ,« , dlns em^ Iirl i^i^.,, ^ ' , , z n ' , . , . sich
bedienen können. Nnr honorivte Briefe werden mngll^nd b,ant>l'or!e!,

Vei Einsendung uon H N . ös>, W. melden pustimndmd da« »«.z>l„ l<t<-> ŝ >»»tt
Geblanchslliiwcifnng versendet. Ekcnsu werden

uhne zu schneide»,
daher schmrrzloö nnd ohne ZlirilÄlassen uon eülst̂ lloiden 'I^nüen, c^eschn'iiie nller Avt.
snwohl «^^«»»»«»»lii»'«« al<« anch syphilitisch? ^ii i i i ! Anch andere Kranlhnlen wie
» l , , « « b i F ane » »s , ,»«» t»» , , , l i< l e , U>« ««?>,«,,, , „ , »»«»,««tl<»», >»,
!?«„,»«««»«'«,«'»«'>»« «««> »,»>»<'!,»,<» »i,,'i!!»I!4«»«.z«<.„ I,. s >u. ,,sil!> ich „ach
den neuesten Erfahniiia/n imd Forschüüssen rlî iscill.« »»»':^Nl<'«,. ^1/71 .';>

MOLL'S

^ M Sndlch-Pulver. M M
ZG?- » « r »<>»«>»t,>»«r. üicde Tel,acl,tel der von mir erzeugte,, T2eidlii; --vulver «„d jedl-in t>ic rillielne

«PulverdosiS umschllcvendc«, kapier ist meine amtlich ocpouirte Tchiltzillavre a,lfs,^drl,ckt.

Central-Versendungo-Pepot: Apotheke „zum S'torch" in Wn-n.

Preis einer versiegelten Originalschachtcl l st. öst. W . — Gebraiichs-Anwcisnna. in assen Sprachen
Diese Pulver behaupten durch ihre außerordentliche, in den maunilifaltigsten Fällen rrprolüe Wirlsa,nlel l unler sämnUlich'n lii^ber

belanuten Hausarzeneirn nubestritten den ersten R a n g ; wie denn viele Tausende anö allen Theilen des .irosien zlai ierrei l l ,^ , , „ ^ >^,^
liegende Dantsassun^schreiben die detmllnten Nachweisnnczen darbieten . da,! dieselben bei ha b i t n el l cr V e r st oll f n <i l , , er-
d a n l i c h t c i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r ä m p f e u , N i c r e n l r a u t h e i t c n . N e r v e n l e i d e n , H c r t t ov en neru i isV, i
K o p f s c h m e r z e n , B l n t c ° n c , e s t i o n e n , 8 l c h t a r t l 8 c n G l i e d e r - A f sec t i o n e n , endlich bei A » l . 1 , ;ur .ft !, strri/ ^ . u ^ > ü n
d r i e . a n d a u e r n d e m B r e c h r e i z n. s. w. mi t dem besten Erfo lg angewendet werden und die nachhaltigsten Heilresl.ll'ale lieferten'
^ s i ^ H ^ i - i ^ ^ - ^ i i : in Laibach bei Herrn ^iU.e.«,«, M « ^ r . Apotheker „zum goldenen Hirschen."
Albona: ^ . .UiV/evo^ Apoth. Görz: ^ . /<>anTonl) Marburg : /<'. ̂ ,>//,>,7,,v,
E i l l i : Xa^/ /<^/ )6^ „ t,Va/'^ltte,«.^ Neumarktl: t). M«//i/

/^,-. /ia^8c/le^ Apoth. „ >l. ̂ ^ « n / t ^ / - . ! Nudulfswertl) : ./ ^^„7«««^.
Sormons: /?. />uce/l^ Kla«,enfnrt:<>'.^Vc',ne?i5.^/ti'i.^/i. ! Villach: ^ i M . ^'«/.v/

^innvö/-. Krainburg:<8ei,.«e/lttuni</5)Ap. ! „ ./. /,,'. /^..v^ii2i?^.
. ^. ., ^ . , l Wippach: /1n,ttn /)^,<^/.v.

Durch obige Firmen tst auch zu bezielM das ^

Echte Dorsch Leberthran Oel.
D i e reinste nnd wir lsamste S o r t e M e d i c i n a l l h r a n ans Bergen i n N o r w e g e n .

Jede B o u t e i l l c ist znm Unterschied von andern ^'ebcrthransorten m i t meiner Schutzmarke versehen
P r e i s einer V o n t c i l l c nebst Gebrauchsanweisung 1 f l . öst. W .

D a S echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l w i r d m i t dem besten E r f o l g angewendet bei V r n s t - und L u n g e i , l r a u l h c , t e u ,
S t r o p h e l n und R h a c h i t i s . Eö heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wie chronische H a n l a n s s c h l ä g r .

Diese reinste uud wirksamste aller Lebe r th ran -Sor ten w i r d dnrch die sorgfält igste E i u s a m m l u n g und Anöscheidung von Dorsch-
sischen aewonnen , jedoch durchaus keiner chemischen B e h a n d l u n g unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l a s c h c n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t s ich g a n z i n d e m s e l b e n u n g c s c h w ä c h t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a n ö d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t e l b a r h e r v o r g i n g . ^ H V « ß l ^

(830—18) Apotheker uud F a b r i c a n t chemischesProductc i l l W i ' " .

Druck uud V e r l a g von I g n a z v . K l e i n m a y r H F e d o r B a m b e r g m Laibach.


